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M 0 N t a g s, den 7 ten September1795.

Avertissement
Es wird bekannt seyn dass vie zu in/

serirendenStücke zeitig unO res - Ves Frei¬
tags vor io Uhr eingesandt werden müs¬
sen , wenn man haben will , dass solche
dem nächsten Blatte eingerückt werden
sollen Diese Regel leidet keine Ausnah¬
me , und die zu spät kommenden müssen
entweder sie nächste Woche abwarren,oder sich gefallen lass n , für die E nrü-
ckunz aussecgewöhnliche Gebühren zu be¬
zahlen. Sodann ist es schon seit vier
Jahren mehr als einmal bekannt gemacht,
daß man Sie Aufsäne nicht allein leserlich
geschrieben , son ern auch verständlich
aufgesetzt, einsckicke Der Redacteurwird
sedes Stück so lassen , wie er es empfängt,wenn ihm keine Abänderung aufgetragenwird , aber der Einsender oder der Ver¬
fasser wagt die Aiurückwerfung des Auf¬
satzes

Intelligenz - Comroir Hieselbst.
Anzeige.

Xvann auf die dem hiesigen Un-
terchanen , Llas Ufken , wohnhaft be/

der Südewendung , unweit Asel , wi¬der die im Früfahre in dortiger Nachbar¬schaft im Guarrier gelegene Soldaten vondem Ränigl . Grosbrittanischen , und Lhur-fürstl . -Hannoverischen 11 Jnfanrrie Re-ginlence , als Johann Hinrich tz Ebeling,Johann Wilhelm Erupe Johann Frie¬drich Lübcke , Johann Rupin , ChristianSrledrrch Utermarck, und -Hinrich Lassens,ber dem damaligen Hauptquartier in witt¬mund , angebrachte Ocnunciacion über diein der Nacht vor ihrem Abzüge .-began¬gene grobe Vergehungen anietzo von demLomlnLnäeur , des genannten Regiments,-Hrn Obristiieutenant voo W -äclig , dievon dem Generalen Krieges - (Berichte im
-Hauptquartier zu klicpkolr am 7 AugustI gefällte 8eorear anhero communici-ret worden , nach welcher wegen der durch
Verletzung der öffentlichen Ruhe , und
Häuslichen Sicherheit , MishandlungderPerson des venuncisocco/ , zugefügtenSchaden ^ Entwendungen , und für die
Freilassung erpressten, iedochbereits zurück
gegebenen Gelder , begangenen Lceveltha-
ren , ein ieder derselben zu rtagigem Gas-
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seiUauf , hlernackii ? die bechen erstgenann¬
te , Ebeling , uns Grape, als Urhe¬
ber, und -Hauptanführer , annoch zur
Larrenstrafe auf ein Jahr , insgefanrmt
aber zur Erstattung , und Beza !ring Oes
verursachten Schadens , und Oec Losten
csn oemiiiret worden ; besagte Strafe aucli
bereits rvürcklick an selbigen , und resp.
durch Abführung nach -Hameln vollzogen-
die Entschadigungs - Gelder , und Losten
auch eingesandt sc/n : so man aus verschie¬
denen Ursachen für diensam erachtet , die¬
ses dadurch zur allgemeinen w - llenschaft
zu bringen . Jever den : ten Gcpt . 1795.

Aus dern Landgerichte hiesiibjr.
C 0 n c u r s.

i In Ansehung des von dem Dock. Me¬
dina Seesen , an den Stadt Secretair Unger,
verkauften Landgulhös , in Schörtenier Kirch¬
spiel , der Jungftrnbusch genannt - ergehet
concurfus rctrahentium . und ist terminils
präclufivus zur Angabe bis zuin 20 , Sept . d.
I . festgefttzet worden . Wornach rc. Sign . Je.
ver den 7ten Augst 179;.

Aus dem Landgerichte Hieselbst
2 In Ansehung des vo» Hercken Behrens

an Frerich Frerichs verkaustcti Hauses in Ol¬
dorfer Looge , nebst dabei in Erbheuer genom¬
menen 2 Matten Landes, ergehet concurfus re
trahentium , und ist terminus praclusivus zur
Angabe bis zum 18 Ociob. d , I . festge . ctzet
worden . Wornach rc. Sign . Jever den 2ten
Seplbr . ,745

ch . 8 .) Aus dein Landgerichts Hieselbst.
Gerichts . Ppoclam.

r Da auf erhaltenen gerichtlichen Konsens-
Ehren Pastor Sechen . zu Heppens entschlo-
ßen , einige entbehrliche Sachen öffentlich
meistbietend verkaufen zu laßen , und hiezu
Terminus auf den Dienstag als den 8ten
Ssptbk - augesitzek worden : So wird sol¬
ches hiemir öffentlich bekam gemacht , und kön¬
nen diejenigen , welche von solchen Sachen,
bestehend in ein Pferd , eine milchende eine
fttte Kühe , ein fettes Beest , ein Kalb , ein
Schwein , ein neuer beschlagener Wahgen,
Egde und Pflug , eine zweyspännige weit-
spuhrige Kariole mit Bügel und Tragsehlen,
1 Schranck 4 Grasen mit Hafer , und was
weiter zum Vor chein gebracht werden wird,
Zu « Achen willens seyn mögten , sich am

Z --8
gedachtem Tage in der Pastorey zu Heppens
einfinden , und der Vergantungsordnung ge¬
mäß kauften. Sign . Jever den 28ten Au,
gust 179; .

Aus dem Consistorio Hieselbst,
2 Zl ! weyland Nicolaus Weiers Feldmann

und verstorbene Wittwen Vergantung von Zin¬
nen , Kupfer , Meßing , Linnen, Beiten,
Tffche , Stühle , Schränke , Manns - und
Frauen - Kleidungsstücken, auch allerhand fa-
cionirtes Silberzeug , goldene Ringe . u . f. w.
nicht weniger allerleiGoldschmiedegeräthschast,
ist terminus auf den Donnerstag als den ic ien
Sept . angcfttzct worden Liebhaber können
sich dahcro Vormittags um 9 Uhr in weyland
Nicolaus Weiers Feldmanns Behausung in
der Schlachtstrasse Hieselbst einfinden , und der
Äergantungsordnuiig - gemäß kaufen. Sign.
Jever am 29 August >705

(b , 8 ) Aus der Regierung.

Privat Sachen.
I Von des Ayelt Harms Kindes Vcr-

gantungsgeldcr sind circa 2000 Rthlr . im
Ganzen oder in kleinern Summen zinslich ge¬
gen Sicherheit zu belegen Man kan sich die-
serhalh an denRechnungssiellerHübling wenden.

2 Es sind 18; Rthlr , g sch Wüpvclker
Arme» Geld sogleich Zinslich ans zuleide,1
wer diese Gelder verlanget und Sicherheit zu
stellen im Stande ist , kan sich bey den Ann-
juraten Dode Emken Müller oder Tade Gar.
lichs daselbst melden um über die Zinsen zu
conkrahiren.

z Jürgen Bruns Jürgens hat sofort i -zo
Gmkblr und um Wintersnacht d I . ioo Rl.
Pupillengelder zinslich zu belegen . Mer sol¬
ches zu gebrauchen und gehörige Sicherheit
stellet ; der melde sich bey ihm und kann wegen
die Zinsen accordiren.

4 Vermöge Landgerichts Prolocolls vom
heutigen Dato und mir darnach gewordenen
gerichtlichen Anweisung sollen die der Wittwe
Ehrenwaut gehörige an Hinrich Eilcrs auf ge¬
wisse Jahre in Pacht qetbane 19 Grafen Gro¬
den Landes bei den Mevbauser Hörn belegen,
zum Besten des Hinrich Eikers Concursmasse
auf einige Jahre verheuert werden . Wer zu
dieser Heurnng geneigt ist. wolle sich am Don¬
nerstage den io . Sept . Nachmittags in Jür¬
gen Eiben Krugbguie zum Hoocksiel einfinden.

Zu gleicher Zeit soll auch am besagten Orte
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- cs Hinrich Ellers beimPaakenser alte» Deich
bclegene Haus , Scheune und Schmiede ver¬
heuert werden. Die Verheurungsbedingun¬
gen von gesamten Stücken sind vorhero bei mir
zur Einsicht zu haben . Jever dcu 28 August
, 79z . Kurlsie,ibach, als gerichrl.

bestellter Curator des Hinrich
Esters Loncursmafse.

5 Ich habe eine Parihey reinschmekkende,,
Caffe erhalten die ich zu sehr billigen Preis of-
ferire , imgleichen feinen Meliszucker , auch
engl. Blech , bey Kisten , und Tafeln.

Jaspers .^6 Bey dein Herrschaft! . Planteur Schütze
find gute Salzgurken zum -msetzen das '. OO
zu 13 sch . io w . und kleine Eßiggurckc» a ico
6 sch . zu bekommen; Liebhaber , welche von
dergleichen was eingesetzt haben wolle » , belie¬
ben die Gefäße , oder Töpfe baldigst einsendcn.
auch sind eingesetzte Salzgurcken a ivo zu iF
sch . und Eßiggurcken zu -6 sch . IZ w . zu haben,
desgleichen sind alle Tortur Kopfkohle. Wan-
gerögerkertoffelü oder Erdnüße , und sonst alle
übrige Sorten Garrciiftüchrc , einzelii und
auch in Quantitäten für billige Preifc zu haben.

7 Cs sind sofort bei den Clevernser Armen-
jurake Hinrich Boycken Nenemamr , folgende
Armcncapitalien , als : 55 Rrhlr . 15 Sch . 50
Rthlr 21 Sch . 22 Rthlr . ü Sch . 6v Rthlr . in
Golde zinslich zu belegen . Wer davon Ge¬
brauch machen , und gehörige Sicherheit stel¬
len kann , wolle sich mit den ersten bei benan-
teu Zuraten melden.

8 Es ist eine gut gelegene NebcnwohnuNg
in der Vorstadt !, worin 2 Stuben , beide mit
-Oeftn und Bettstellen versehen , um Michaelis
oder May k . I ., zu beziehen , zu verheuren.
Nachricht be» Hübling.

y Am verwichenen Sonntag als am zetcn
August, ist ei» Brandfuchsmutterpferd , nach¬
dem es mir einigen Schaden in Bohnen ver¬
ursacht , bei meine Pferde in der Weide ge¬
kommen. Der Eigcnrhüiner kan sich bei mir
cinfinden und idcsSchadens wegen accordiren.

Alhaltincrgroden den a . Sept . , 79;
Mamme Janffcn Christians

io Da ich diesen Herbst eine ziemliche Par¬
ihey beste Sorte Obstbaume , als Aepfel,
Birn Alr '

chen , wie auch hochstämmige fin¬
den erhalte . und wieder käuflich abzustchcn
habe , Liebhaber wollen sich je eher je lieber

Zl»
bei mir Melden , um ditz Sottest zu ordinirc»
und anzuzcichnen,

B . Janßen Pabst , Gärtner.
n Da ich wieder von der Braunschwciget

Lamentir Messe zurük gekommen bin , so sind
bei mir alle Maaren so jemals in des Naths-
herrn Küelckcn Handlung geführet worden sind,
so wol in gcosien als in kleinen zu haben . Ich
ersuche um geneigten Zuspruch.

Fried . Aüg . Slegmann .'' 2 Da ich mich hiefelbst als Copiist etabli-
ret habe , und natürlich mein Wunsch dahin
gehet , succcssivc hinreichende Arbeiten der Fe¬der zu erhalten : so empfehle mich denen hiesi¬
gen rcsp . Herren Anwaldcn und überhaupt Al¬
le » , welche voll Meinet, Diensten Gebrauch
machen kömic» , bestens , versichere zugleich,eines jeden desftilsige Aufträge prompt zu be¬
sorge !! . übrigens rativne copialium mich än-
scrst billig stndc» zu lassen . Mein Logis ist in
Liiilje .es Hause dey der Kirche. Jever de»
Scptcmb . 170 ; , Hausier.

- t Der Schilcidcr Amtsmcistcr Lntje F.
EHs , ani Kirchhofe hiefelbst wohnhaft , will
die itzo von dem Hrn . Stadts Secre .tair Un.
ger beioohnt werdende Zimmer , Michaelis zu-
beziehcn . verheuern.

14 Ein ircuerbautes Haus , ,'n der Dro-
stenstraße beleg n . soll am Frcytage den utess
Scptclnbr Nachmittags um 4 Uhr in, golde¬
ne» Engel verhcuerr werden.

iz LaurcntzDircks in der Set . Annensiraße
hat etliche Tausend Docken für einen billige»
Preis abz » stehen.

16 Der Aimmermeistcr Johann Hinrich
Hjllcrs zum Sande , verlanget sofort 2 bis 3
Gesellen , in Zimlner und Mauerarbeit und
verspricht guten Lohn.

17 Gerd Gerdes auf der Gast hat 2 Hacke»
gut gewonnenHeu aus der Hand zu verkaufen.

, 8 In der 44 Ziehung der Hann Nassen-
lottcrie , ersten Nasse , folgende Gewinne ge¬
kommen , als : No 5860 , 64 , 70 , 73 uizd
13563 , und 66 . Die Renovation der liegen¬
gebliebenen Loose muß vor den 28 . Sept . ge-
fchehen . Moses Israel.

>9 Da eine neue Silber und Porcellainlot-
terie in Goslar errichtet , ich daher mir Loose
kommen lassen . so können die etwaigen Lieb¬
haber , welche darin ihr Glück versuchen wol¬
len Loos: erhaben . sie ist in 6 Nassen gekeift,
und kommt nicht über 2 Rthlr . Courant , die



zu
desfalsigen Plane sind einzusehm und geschieht
die Ziehung der ersten Llasse den , 7 Nov . d . J.
bis Ausgang Octooer sino roo e davon zu ha,
den . Jever den 27 . August 579; .

Borgtest.
Geburts - Anzeig.

AmDonnerstage wurde meine Frau
von einem gesundenKnaoen glükiichentbunden.
Jever den 4ten Seplvr . 1795.

Gerhard Frwd . von Lindern.
Todesfall.

Am 14km dieses , entriß mir der uner¬
bittliche Tod meine geliebte Ehefrau , Mar-
grecha Magdalena Müllern gebohrcn Mins-
sen , im 2; ten Jahr ihres Lebens , iin ersten
Jahr unserer vergnügt gehörten Ehe , nach
euremdreiwöchentlichen beiden , im Wochen,
bette . Diesen mir , «nd meinen uiunünd gen
Sohn , sehr schmerzhaften Vorfall mache rch
meinen hochgeschätzten Gönnern , Anverwand¬
ten und Freunden , Hiedurch gehorsamst be¬
kam. Wittmund den >7ten August 179z.

Johann Christophe«: Müller , Kleinschmid.

Beantwortungen.
1 Die Bedeutung der Rahmens Taterkohl

findet man im Bremisch Niedersachsischcn Wör¬
terbuch , wo diesem Provinzialausdruk ein eig¬
ner Titel gewidmet ist . Darin bat aber der

Herr Ansrager sich wohl irrig ausgedruket,
daß er< die versehen jungen Kohlpflanzen Ta¬
terkohl nennet . SAcht die Pflanzen sondern die
an denselben frisch gewachsene Blatter die zum
Kohl zepsiückctwerden führen diesen Nahmen.

U * * n.

2 Etwas zur Beantwortung der ökonomi¬
schen Anfrage wegen der ursprünglichen und
eigentlichenBenennung : Taler - Rohl , in

No . ZZ d. I B
Man wird sich zu erinnern wissen , daß vor

einigen Jahren in hiesigen und umliegenden
Gegenden ein streifendes Dolck , dem man ocn
Namen Iicgeuner oder Tater beilegte , sich
zeigte , und im Lande herum irrte . Dnss
Vo '

.ek war wahrscheinlich von allen cntblösser,
und dazu wurde es fast vonJcdermann gefurch,
ret , und gleichsam verabscheuet. Es mußte
diesem Vvlcke daher an Lebensmittel fehlen;

ZI2

diese Menschen suchten also auf alle mögliche
Art sich ihre Nahrung und Unterhalt zu ver¬
schaffen , und bcd -enten sich in ihrer Noch,
besonders in Ermangelung der vm diese Jah¬
reszeit noch nicht vorhandenen sonstigen Feld-
und Garienfrüchte der Blatter der Kohlptian-
zen. Da dies nun die Einwohner bemerkten,
und edenraüs diese Blatter genießbar fanden ;
so legten sie diesem Gerichte nachher» den Na¬
men Tarer - Rohl bei Könnte es nicht wahr¬
scheinlich ftyn , daß man diesen Blättern da.
her den itzigen Namen gab ?

^ eschlus des in No . Z 5 . pag . z 0 z und
504 . abgebrochenen Stüks.

20 . Johann Friederjch Renemann von 17,9.
starb den 6 Juli »722 , begr. den 12 . sstyc
Wicvels.

21. Jacob Edzard Honcken von 1722 starb den
14 Febr . 1742 bcgr . den 19 ejusdcm.

22. Julius Dieterich Tannen v. Monat Marz
1742 b s mcnse April 174z.

2Z . Just Jacob Cpr . o , r, von Amelunxen von
174z. Ec ist den i2ten Sepl . , 749 begrab,
deßen ,̂ rau war Maria Elisabeth geb. Rem¬
ters starb 178 ' . zu Tettens.

24 . Assessor Wichman Ludvlph Günther vom
Monat April 1750 , starb den 1 April >765
bcgbr . dm 6 aetat 80 dessen Frau Witt-
we Elisabeth Rebecca Magdalcncn geborne
Brüggen ( des weil Do « , medic . Brüggen
Tochter ist den , z . Febrn » . 1770 beerdiget
worden , ihres Alters 68L Jahr.

25 . Dessen Sohn der Assessor Gerhard Ulrich
Günther als Prasecius adjunclus v. io Oct.
1759 dis >76 ; .

Derselbe als wirklicher .Prafcctus vom
,765 bis «782.

26 Herr Johann Carl Ludwig Jttig vonM-
chaelis 1782 itzt auch Regierungsrath.

Jever . M . B . Martens.
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